
 Friedrich-List Berufskolleg  

Das Friedrich-List Berufskolleg verfügt – als dualer Partner regionaler  
Unternehmen – über eine langjährige Erfahrung in der erfolgreichen 
schulischen Ausbildung von kaufmännischen Fachkräften. Das FLB 
versteht sich als Dienstleister, welcher in enger Zusammenarbeit mit 
Betrieben, IHK und Verbänden darauf zielt, ein anregendes Lern- 
umfeld für bildungsinteressierte junge Menschen zu schaffen und sie  
zu einer umfassenden Handlungskompetenz zu führen. Eine zeitgemäße 
technische Ausstattung und Lernarrangements mit hoher Schüleraktivität 
kennzeichnen unser Bildungsangebot. Das FLB liegt im Zentrum von Bad 
Godesberg und ist fußnah zu vielen Haltestellen des ÖPNV.  
www.flb-bonn.de

Schneller mehr erreichen 

 Duales Studium 

 Der Hochschulbereich Duales Studium der FOM  

Der Hochschulbereich Duales Studium ist spezialisiert auf die Durch-
führung dualer Studiengänge an der staatlich anerkannten FOM 
Hochschule. Die FOM wurde 1991 mit Unterstützung von Verbänden 
der Wirtschaft gegründet und wird von der gemeinnützigen Stiftung 
BildungsCentrum der Wirtschaft getragen. Sie führt deutschlandweit 
ausbildungs- und berufsbegleitende Bachelor-Studiengänge sowie 
berufsbegleitende Master-Studiengänge durch, die die Studierenden für 
Fach- bzw. Führungspositionen in Wirtschaft und Industrie qualifizieren.

Mit aktuell über 35.000 Studierenden – darunter über 3.000 Auszu- 
bildende – ist die FOM die größte private Hochschule Deutschlands.

 Gute Aussichten für Ihre Karriere  

Nach insgesamt 3,5 Jahren haben Sie einen Ausbildungs- und 
einen Hochschulabschluss in der Tasche. Sie konnten zudem 
während dieser Zeit Ihre Belastbarkeit sowie Ihr Zeit- und Selbst-
management unter Beweis stellen – Fähigkeiten, auf die Unter-
nehmen großen Wert legen. 

 Optimale Vereinbarkeit  

Das Studium und die Ausbildung sind zeitlich und örtlich  
optimal miteinander vereinbar: Sie absolvieren Ihr Studium 
abends und am Wochenende und sind so die ganze Woche 
über im Betrieb oder in der Berufsschule tätig. Berufsschulun-
terricht und Studium finden zudem beide vor Ort in Bonn statt. 
Durch die räumliche Nähe haben Sie kurze Wege und können 
wertvolle Zeit sparen.

 Direkte Anwendbarkeit  

Die Studieninhalte sind praxisnah und eng am Bedarf der 
Wirtschaft ausgerichtet. Um Ihnen die Anwendungen des neu 
erlangten akademischen Wissens im Alltag zu erleichtern, fließen 
Beispiele aus Ihrer beruflichen Praxis in die Lehrveranstaltungen 
mit ein, z. B. im Rahmen von studentischen Projektarbeiten.

 Finanzielle Unabhängigkeit  

Da Sie ausbildungsbegleitend studieren, beziehen Sie  
weiterhin Ihre volle Ausbildungsvergütung.  

 Mehr Lernerfolg durch Präsenzstudium  

Der persönliche Kontakt zwischen Kommilitonen und Dozenten 
ermöglicht einen intensiven Austausch und fördert den persön-

lichen Lernerfolg.

Warum lohnt sich das Duale Studium?

 Hervorragende Perspektiven 

in Kooperation mit

Wir beraten Sie gerne 
Kathrin Kammler M.A. MBA  
Geschäftsleitung FOM Hochschulzentrum Bonn   
Fon: 0228 945581-12 
E-Mail: kathrin.kammler@fom.de 

Ansprechpartner des Friedrich-List Berufskollegs  
Hans-Peter Klein  
Fon: 0228 777199 
E-Mail: hans-peter.klein@flb-bonn.de

Aachen  |  Augsburg  |  Berlin  |  Bochum  |  Bonn  |  Bönen |  Bremen  |  Darmstadt |  Dortmund  |  
Duisburg  |  Düsseldorf  |  Essen  |  Frankfurt a. M.  |  Gütersloh  |  Hagen |  Hamburg  |  Hannover  |  
Kassel  |  Köln  |  Leipzig  |  Mannheim  |  Marl  |  München  |  Münster  |  Neuss  |  Nürnberg  |   
Offenbach |  Siegen  |  Stuttgart  |  Wesel  |  Wuppertal
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Duales Studium
Hochschulbereich

 Industriekaufmann/-frau (IHK) +  

 Bachelor of Arts (B.A.)  

 Business Administration 

 Informatikkaufmann/-frau (IHK) +  

 Bachelor of Science (B.Sc.)  

 Wirtschaftsinformatik 



Abi – und was dann? Die Antwort darauf muss nicht lau-
ten: Studium oder Ausbildung. Denn möglich ist auch eine 
Kombination aus beidem. Zum Beispiel an der FOM Hoch-
schule, die in Bonn – in Kooperation mit dem Friedrich-List 
Berufskolleg – die Studiengänge Business Administration 
mit dem akademischen Grad Bachelor of Arts (B. A.)  
und Wirtschaftsinformatik mit dem akademischen Grad  
Bachelor of Science (B.Sc.) durchführt.

 Merkmale des Dualen Studiums: 

 Verknüpfung der Ausbildung zum/-r Industriekaufmann/ 
 -frau (IHK) mit dem Bachelor-Studiengang Business  
 Administration oder die Ausbildung zum/-r Informatik- 
 kaufmann/-frau (IHK) mit dem Bachelor-Studiengang   
 Wirtschaftsinformatik.

  Das Berufskolleg richtet für die dual plus Studierende eigene 
Profilklassen ein. So werden einzelne Module in der Berufs-
schule und nicht im Studienzentrum behandelt.

  Nach 3,5 Jahren haben Sie sowohl einen akademischen  
Abschluss als auch eine abgeschlossene Berufsausbildung  
in der Tasche.

Die FOM Hochschule und das Friedrich-List Berufskolleg haben 
Inhalte, Didaktik und Zeiten ihrer Qualifizierungen optimal 
aufeinander abgestimmt. So werden ausgewählte Module des 
Hochschulstudiums mit entsprechenden Lernfeldern des Ausbil-
dungsberufs kombiniert und während der regulären Berufsschulzeit 
in speziellen Profilklassen unterrichtet. 

Auf diese Weise lässt sich der Weg zur akademischen Fachkraft 
gegenüber dem herkömmlichen Weg – erst Ausbildung, dann Stu-
dium – ohne Qualitätsverlust deutlich verkürzen. Nach 2,5 Jahren 
erlangen Sie zunächst Ihren Berufsabschluss bei der IHK, nach einem 
weiteren Jahr dann Ihren Bachelor-Hochschulabschluss.
 

Dieses betriebswirtschaftliche Studium qualifiziert Sie genera-
listisch und praxisnah: Sie erwerben Fachwissen aus verschie-
denen betrieblichen Funktionsbereichen sowie die wichtigsten 
Kompetenzen, die angehende Manager und Führungskräfte 
ausmachen. 

Ab dem fünften Semester stehen Ihnen zwei Wege offen. 
Einerseits können Sie sich mit der Vertiefungsrichtung „Ma-
nagement“ zu einem betriebswirtschaftlichen „Allrounder“ 
weiterentwickeln und sich so vielfältige Karriereperspektiven 
verschaffen. Andererseits können Sie durch die Wahl einer 
Fachvertiefung wie beispielsweise „Marketing & Vertrieb“ oder 
„Personal“ Ihre fachspezifischen Kenntnisse auf dem jeweiligen 
Gebiet weiter ausbauen, um sich für einen bestimmten Unter-
nehmensbereich zu profilieren. 

Sie beenden Ihr Studium mit dem akademischen Grad  
Bachelor of Arts (B. A.).

Studium oder Ausbildung? Enge Kooperation Ausgezeichnete Karrieremöglichkeiten 

 Machen Sie beides!  FOM Hochschule und  

 Friedrich-List Berufskolleg 
 Bachelor of Arts (B.A.)  

 Business Administration 

 Einige Unternehmen unterstützen ihre  

 Azubis finanziell, zum Beispiel durch  

 die (teilweise) Übernahme der Studien-  

 gebühren. Fragen Sie Ihren Ausbilder. 

Im Rahmen des Bachelor-Studiengangs Wirtschaftsinformatik 
eignen Sie sich das informationswissenschaftliche sowie be-
triebswirtschaftliche Know-how an, um Managementpositionen 
mit informatikorientierten Anforderungen zu übernehmen.

In den ersten Semestern setzen Sie sich mit den Grundlagen der 
Informatik auseinander und befassen sich u. a. mit Program-
miertechniken, Software Engineering sowie IT-Sicherheit. Außer-
dem erlangen Sie Einblicke in die Betriebswirtschaftslehre und 
erfahren, wie Sie Projekte erfolgreich managen. Im 5. Semester 
wählen Sie eine Vertiefungsrichtung, mit der Sie Ihr Studium 
verstärkt technisch oder betriebswirtschaftlich ausrichten.

Sie beenden Ihr Studium mit dem akademischen Grad  
Bachelor of Science (B. Sc.).

 Bachelor of Science (B.Sc.)  

 Wirtschaftsinformatik 

Zahlen, Daten, Fakten – Alles auf einen Blick
Zulassungsvoraussetzung: (Fach-)Abitur Studienzeiten: freitags 18:00 – 21:15 Uhr und samstags 08:30 – 15:45 Uhr  
Studienbeginn: September eines jeden Jahres Studiendauer: 7 Semester
Studiengebühren Studiengang Business Administration:  
12.390 Euro, zahlbar in 42 Monatsraten à 295 Euro, zzgl. einmalig 300 Euro Prüfungsgebühr am Ende des Studiums.
Studiengebühren Studiengang Wirtschaftsinformatik:  
15.120 Euro, zahlbar in 42 Monatsraten à 360 Euro, zzgl. einmalig 300 Euro Prüfungsgebühr am Ende des Studiums.


